Kaiserbachtal: Noch einfacher ankommen, noch entspannter genießen
Im Kaiserbachtal wird das Mautsystem umgestellt – statt bei der Einfahrt muss die Mautgebühr nunmehr erst bei der Ausfahrt beglichen werden. 

Das Kaiserbachtal begeistert seit jeher mit seiner einzigartigen Naturkulisse und ist eines der beliebtesten Ausflugsziele der Region. Ab Mitte September wird der Besuch nun noch angenehmer: Das bestehende Mautsystem wird verbessert und macht die Einfahrt ins Tal einfacher, klarer und bequemer.
Anstatt direkt beim Einfahren zu bezahlen, erfolgt die Maut-Bezahlung künftig ganz entspannt bei der Ausfahrt. So können sich Gäste gleich zu Beginn auf das Wesentliche konzentrieren – die herrliche Natur und die Freude am Aufenthalt im Kaiserbachtal.
Ein neues, freundliches Schilderkonzept führt Schritt für Schritt durch den Ablauf, und ein Bildschirm an der Ausfahrt informiert auf einen Blick, ob die Maut bereits beglichen wurde. Damit wird der Bezahlvorgang zur Nebensache – und der Besuch bleibt in bester Erinnerung.
Die Bezahlung funktioniert unkompliziert in nur vier Schritten:
1. Autonummer wählen
2. Mauttarif auswählen
3. Bezahlen
4. Beleg ausdrucken oder – um Papier zu sparen – einfach abfotografieren
Besonders praktisch: Das Parken im gesamten Talinneren ist in der Mautgebühr inkludiert. Die Gebühr fällt pro Einfahrt ins Tal an und kann auch noch bis zu 24 Stunden nach der Einfahrt mobil bezahlt werden. Zudem ist die Einfahrt täglich zwischen 18:00 und 22:00 Uhr mautfrei.
„Unser Ziel ist es, den Gästen einen unbeschwerten Aufenthalt zu ermöglichen. Die Natur und ein schöner Aufenthalt stehen im Vordergrund “
Mit dieser Umstellung setzt das Kaiserbachtal einen weiteren Schritt in Richtung Service, Gastfreundschaft und modernes Besuchererlebnis – damit die wertvolle Zeit im Tal rundum positiv in Erinnerung bleibt.


